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INSERAT

1. Liga, Gruppe 2
Zofingen - Muttenz 3:1. Old Boys Basel - Schötz 2:2.
Dornach - Wangen bei Olten 1:2. Breitenrain - Büm-
pliz 1:3. Grasshoppers U21 - Laufen 4:2. Solothurn -
Thun U21 1:3. Münsingen - Zürich U21 1:1.

 1.  Zofingen  10  6  2  2  25 : 13  20
 2.  Schötz  10  6  2  2  24 : 15  20
 3.  Basel U21  9  6  1  2  28 : 10  19
 4.  Dornach  10  6  1  3  21 : 15  19
 5.  Zürich U21  10  5  3  2  18 : 10  18
 6.  Münsingen  10  5  2  3  16 : 11  17
 7.  Breitenrain  10  5  2  3  17 : 16  17
 8.  Grasshoppers U21  10  5  1  4  22 : 19  16
 9.  Solothurn  10  4  2  4  23 : 21  14
 10.  Wangen bei Olten  10  4  1  5  15 : 18  13
 11.  Old Boys  10  2  6  2  15 : 14  12
 12.  Thun U21  10  3  2  5  14 : 22  11
 13.  Grenchen  9  2  3  4  10 : 13  9
 14.  Bümpliz  10  2  1  7  11 : 24  7
 15.  Muttenz  10  2  1  7  9 : 26  7
 16.  Laufen  10  1  0  9  15 : 36  3

Zofingen - Muttenz 3:1 (1:1)
Trinermatte. – 350 Zuschauer. – SR Mustafai. – Tore:
17. Maric 1:0. 43. Weisskopf 1:1. 56. Lopes 2:1. 64.
Maric 3:1.
Zofingen: Crespo; L. Zobrist, Lopes, Veljanovski,
Dias; M. Zobrist, Sant’Anna, Sostaric, Aiello (67. Mi-
jatovic); Karaboga (84. R. Majic), Maric (70. Studer).
Muttenz: Oberle, Sander (79. Tato), Brügger, Tanner,
Bieri; Shashivari, Akbulut, Amiti (67. Jegge), Zanfrini;
Biancavilla, Weisskopf.
Bemerkungen: Muttenz ohne Alig (verletzt). Zofin-
gen ohne Said (abwesend). – Verwarnungen: 13.
Dias (Reklamieren), 14. Sant’Anna (Foul), 57. Zanfrini
(Foul), 64. Biancavilla (Reklamieren), 75. Jegge
(Foul), 86. Shashivari (Foul).

1. Liga, Gruppe 3
Brühl - Baden 0:1. YF Juventus - Mendrisio-Stabio
3:2. Luzern U21 - Winterthur U21 2:1. Tuggen - Luga-
no U21 3:2. Buochs - St. Gallen U21 2:2. Zug 94 -
Cham 0:3. Gossau - Biasca 4:2.

 1.  Brühl St. Gallen  10  7  1  2  18 : 9  22
 2.  Baden  10  6  3  1  28 : 11  21
 3.  Tuggen  10  6  3  1  24 : 16  21
 4.  Eschen/Mauren  10  5  2  3  22 : 16  17
 5.  Luzern U21  10  5  2  3  18 : 19  17
 6.  Biasca  10  5  1  4  21 : 14  16
 7.  Rapperswil-Jona  10  4  4  2  17 : 12  16
 8.  Cham  10  3  4  3  16 : 15  13
 9.  Winterthur U21  10  3  4  3  14 : 17  13
 10.  Lugano U21  10  3  3  4  16 : 15  12
 11.  YF Juventus  10  3  2  5  19 : 19  11
 12.  Gossau  10  3  2  5  19 : 20  11
 13.  Mendrisio-Stabio  10  3  2  5  12 : 14  11
 14.  Zug 94  10  2  2  6  16 : 24  8
 15.  St. Gallen U21  10  1  3  6  11 : 21  6
 16.  Buochs  10  1  2  7  10 : 39  5

Brühl St. Gallen - Baden 0:1 (0:0)
Paul-Grüninger Stadion. – 1360 Zuschauer. – SR
Walker. – Tor: 63. Kovacevic 0:1.
Brühl: Geisser; Keller, van der Werff, De Freitas, Zü-
ger; Zeller, Bushati, Böhi, Morina (69. Mehmeti); De
Simone (69. Pontes), Istrefi.
Baden: Schneider; Scherer, Dzodan, Negrinelli,
Markaj; Makuka, Renna, Keller (76. Jäckle), Rapisar-
da; Idrizi (90. Mehidic), Kovacevic (82. Bartlomé).
Bemerkungen: Brühl ohne Inauen, Steuri, Lazraj und
Renz (alle verletzt), Berisha (krank). Baden ohne
Thaqaj (verletzt), Ponte (gesperrt). – Verwarnungen:
36. Dzodan (Foul), 65. De Simone (Unsportlichkeit),
88. Istrefi, 93. Mehmeti (beide Foul). – 59. Lattenkopf-
ball Kovacevic.

Fussballservice

Zofingens SPL-Handballerinnen un-
terlagen am Samstag Spono Nottwil
mit 24:33. «Letztlich fehlt die nötige
Cleverness», bilanzierte Zofingens
Assistenztrainer Florian Steffen, «da-
bei wäre Spono in Reichweite gele-
gen, das haben wir in der ersten
Halbzeit gesehen.» Die ersten Minu-
ten gehörten ohne Frage den Gastge-
berinnen, die bald mit 6:2 in Füh-
rung lagen. Zofingen brauchte ein
paar Minuten, bis es sich auf die
kompakte 6:0-Abwehr Sponos einge-
stellt hatte. Doch innerhalb von we-
niger als drei Minuten hatten die
Thutstädterinnen den Rückstand
wettgemacht. Was danach folgte,
war eine absolut ausgeglichene Pha-
se bis zur Pause.

Einzig Rahel Frey wehrte sich
Nach den ersten Minuten der

zweiten Halbzeit legte Spono einen
Zwischenspurt ein. Plötzlich befolg-
ten die Aargauerinnen das vor dem
Seitenwechsel noch so erfolgreiche
Konzept nicht mehr. Im Angriff wur-
de viel zu früh abgeschlossen und in
der Defensive wurden die Lücken im-
mer grösser. Vor allem Sponos rechte
Aufbauerin Rahel Furrer schlug dar-
aus Kapital. Zwölf Treffer hatte die
Linkshänderin bis in die 45. Minute
erzielt, ehe sie der TVZ mit einer en-
gen Deckung bedachte. Nottwil spielt
nun souverän und der Favoritenrolle
entsprechend, Zofingen hatte grosse
Mühe, den Faden überhaupt wieder
zu finden. Einzig die eingewechselte
Torhüterin Rahel Frey stemmte sich
einigermassen erfolgreich gegen eine
Kanterniederlage, bei den Feldspiele-
rinnen war die Gegenwehr hingegen
nicht mehr besonders gross. (ZT)

Nach der Pause
eingebrochen

In einem sehr intensiven 1.-Liga-Spit-
zenkampf vor 1360 Zuschauern hat
der FC Baden in St. Gallen seine Am-
bitionen auf einen Spitzenplatz klar
unterstrichen. Das Team um Trainer
Domenico Sinardo bezwang Leader
Brühl dank einem Treffer von Danijel
Kovacevic mit 1:0 (0:0).

Die zahlreichen Zuschauer kamen
in den Genuss einer herrlichen Fuss-
ballatmosphäre. Gehörte die Start-
viertelstunde noch den Ostschwei-
zern, glich sich die Partie mit zuneh-
mender Spieldauer immer mehr aus.
Baden spielte geschickt auf und blieb
mit schnellen Konterangriffen jeder-
zeit gefährlich, so verpasste Danijel
Kovacevic das Gehäuse nur knapp.

Nachdem erneut Kovacevic mit
seinem Kopfball an die Lattenober-
kante (59.) Abschlusspech hatte, be-
sass der Topskorer vier Minuten spä-
ter mehr Glück. Nach einem Prellball
der St. Galler wurde Kovacevic lan-

ciert, der mit seinem kaltblütigen Ab-
schluss und dem 13. Saisontreffer Da-
niel Gasser keine Abwehrchance
liess. Baden spielte in der Folge stilsi-
cher und ausgeglichen. Die kompak-
te und gut organisierte Defensive der
Gäste liess den Einheimischen nur
wenig Torchancen zu. Mittels Gegen-
stössen stand das Esp-Team dem
zweiten Treffer näher als die unge-
stümen St. Galler dem Ausgleich.

Mit Baden siegte die reifere Mann-
schaft, dennoch bleibt der kecke Auf-
steiger Brühl St. Gallen trotz der ers-
ten Heimniederlage seit dem 15. Au-
gust 2009 weiter an der Tabellenspit-
ze. Zufrieden zeigte sich nach Spiel-
schluss Baden-Trainer Domenico
Sinardo: «Der Sieg ist verdient, aber
irgendwie doch auch glücklich.» Mit
weiteren drei Zählern im Gepäck
konnte der FC Baden die Heimreise
aus der Olma-Stadt unter die Räder
nehmen und darf als erster Verfolger
des Leaders positiv in die Zukunft bli-
cken.

VON BEAT HAGER

Fussball Die Aargauer besiegen auswärts Brühl St. Gallen mit 1:0

Baden bodigt den Leader

«Der Sieg ist verdient,
aber irgendwie doch
auch glücklich.»
Domenico Sinardo, 
Trainer FC Baden

Badens Danijel Kovacevic entschied mit seinem 13. Saisontor den Spit-
zenkampf gegen Leader Brühl St. Gallen. ALA/ARCHIV

Premium League
Frauen. 4. Runde: Spono Nottwil - Zofingen 33:24.
Yellow Winterthur - Rotweiss Thun 19:24. Zug - Brühl
St. Gallen 22:31. – Rangliste: 1. Brühl St. Gallen 4/8.
2. Spono Nottwil 4/6. 3. Yellow Winterthur 4/4. 4. Zo-
fingen 3/2 (85:90). 5. Zug 3/2 (78:84). 6. Rotweiss Thun
3/2 (63:75). 7. Uster 3/0 (59:105).

Spono Nottwil - Zofingen 33:24 (17:16)
SPZ. – 250 Zuschauer. – SR Bernet/Wick. – Strafen:
3-mal 2 Minuten gegen Spono Nottwil, 2-mal 2 Mi-
nuten gegen Zofingen.
Zofingen: Wieland, Rahel Frey (ab 40.); Gaberthüel
(2), Guy (2), Lisa Frey (4), Baumgartner (2/2), Ramsei-
er (2), Noelle Frey (4), Rosen (1), Van Polanen (1), Eg-
gimann (1), Ravlic (3), Wyss (1), Ussia (1/1).

Handballservice

Erscheint täglich.

Annahmestelle für Ihre Erotikinserate: CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, Tel. 043 322 60 30, Fax 043 322 60 31, E-Mail: az@c-media.ch

Paket 1: 33 % 6x pro Woche schalten und nur 4x bezahlen!
 (Nur Kalenderwoche Mo – Sa möglich)
Paket 2: 25 % 4x schalten und nur 3x bezahlen!
Paket 3: Einzelschaltungen gemäss Millimetertarif
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Inserate mit Telefonnummernangabe: Telefonnummer unbedingt mit Vorwahl in den Coupon eintragen.

Anzahl Erscheinungen: ❏ 1x       ❏ 2x      ❏ 3x    ❏ ............ x

Gewünschte Ausgabe:  ❏ Montag ❏ Dienstag ❏ Mittwoch ❏ Donnerstag ❏ Freitag ❏ Samstag

Totalbetrag beiliegend (NUR BARZAHLUNG!) Fr..................... (Tarif x Anzahl Erscheinungen minus  WR)

Gewünschte Rubrik:  ❏ Telefonspass ❏ Studios + Saunas ❏ Privatkontakte ❏ Begleitservice
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Coupon ausschneiden und mit Barbetrag eingeschrieben an CreativeMedia GmbH einsenden. Coupon
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Massage plus
Sinnlichkeit für SIE / IHN  +  Paare! 076 225 66 01
Prostata- Po- G-Punkt- Massagen, Tantra, Intimrasur.... ein-
zigartig. www.sexymassage.ch Masseur + Masseurinnen

Privatkontakte
GANZ PRIVAT, Thailady in Windisch.

Ruf mich an: 079 629 32 80

Neu Susanna: Franz pur, Anspritzen, küssen, GV, 69,
NS etc. Ich brauche das! Ab 12.00 Uhr. 076 260 03 90

TRANS., GR. BUSEN, IN SCHÖNENWERD, JUNG, 70 KG,
21 CM, KÜSSEN, SCHMIDEGASSE, GANZ PRIVAT. 079 893 74 66

Lustvolles, heisses, seriöses Vergnügen mit meiner blonden,
attraktiven Ehefrau (37). Bei uns privat, diskret. 079 797 65 82

NEU: SCHLANKE, REIFE, GEPFLEGTE CH - LADY BRIGITTE
WEISS GENAU, WAS MÄNNER MÖGEN. AB 11 UHR. 076 788 13 84

Hübsche Mädels von Nebenan erwarten DICH in klei-
nem, privatem EFH, Nähe Mägenwil. 076 228 30 24

Bremgarten: Erotische Ganzkörper-Massage
mit CH-Lady, privat, diskret. 079 560 78 99

BLOND, 28j. schlanke Anal-Liebhaberin mit
XXL-Natur-Titten. SCHAFISHEIM 076 524 17 22

Nora 40 J. rothaarig, temperamentvoll, vollbusig,
weibl. Kurven. Nähe Mägenwil 076 446 92 89

NEUE THAIGIRLS  Jenny & Mimi – versaute Girls mit Biss, Kitty &
Suzi – scharf wie Chili, Ta & Nina – schön und geil. 079 917 88 57

Saskia, süsse Strapsmaus m. grossen Brüs-
ten. Nähe Mägenwil. Ab 9 Uhr. 079 733 04 09

Neu Nähe Schlieren - Nina und Kollegin ver-
wöhnen mit Ganzkörpermassagen und mehr.
Ab 9 Uhr. Privat und diskret. 078 791 52 28

MIRA! Hübsche, lustvolle Lady küsst gerne und
verführt mit heissem Französisch. 076 516 60 09

NEU: Zuneigung und zärtliches Küssen, schönes
Franz. für den Geniesser b. Susann. 079 580 34 47

Vollbusige, zärtliche Blondine für ein prickelndes
Erlebnis! Charmant und sexy. 079 276 88 39

Ich erfülle Dir fast jeden Wunsch! Küssen ,Franz., Schmusen,
geile Leckspiele! Ohne Zeitdruck. Wohlen 079 885 96 83

Marie privat, Baden Süd. Täglich ab 9 Uhr.
079 895 87 17

ENTSPANNE DICH bei MIR! PRIVAT, MO – SO.
Erot. Massagen und mehr. 076 532 45 74

Trad. Thai-Öl-Ganzkörper-Massage, perfekte Ent-
spannung. Diskret, Bremgarten. 076 569 36 37

SCHÖNE MULATTIN. FRANZÖSISCH, GR. BU-
SEN, EIN MOMENT WÄRME UND 100% VER-
GNÜGEN, 076 603 48 46

HUNZENSCHWIL, NEU, PRIVAT, HÜBSCH, TRANS, 23 J, TOP
FIGUR, AKTIV & PASSIV, GUT BESTÜCKT. 076 410 49 64

NEU, PRIV. BADEN! ❤NATALI, XXL-NAT.-BU., WEIBL. FORM,
O. ZEITD. FRANZ. PUR, ZK + SCHM., A - Z! 079 843 83 17

KATHY 22j!! Erotische Schönheit! GIRLFRIEND-
SEX, ZK, FRANZ. PUR. SCHAFISHEIM 076 246 09 05

Studios+Saunas

Ich stöhne nur ganz leise auf, dann nimmt die Liebe
ihren Lauf. Du flüsterst mir was in mein Ohr,

schaust mich an wie nie zuvor,
und als unsere Lippen sich berühren,

kann ich tief in mir ein Kribbeln spüren!
G1…das Haus der stilvollen Erotik! 

Gartenstrasse 1 in 4665 Oftringen. Info: 062 797 37 90
www.g-1.ch

Nettes 18 j. – 35 j. Girl gesucht in Top
Studio! Guter Verdienst und Uebernach-
tung möglich! CH / B / EU, 076 585 70 90

Baden: Dipl. Masseurin entspannt dich. Klassische
und Tantramassage, Mo – Fr ab 11 h. 056 221 01 85

ewa-tantra – DAS Liebesritual. 18 nicht professio-
nelle, attraktive Schweizer Tantra-Liebeskünst-
lerinnen zelebrieren ein einzigartiges, spirituelles,
erotisches Liebesritual voller Hingabe und Leiden-
schaft. ZH: Tel. 043 844 90 22 BE: 034 445 82 22;
www.ewa-tantra.ch – Die Nr. 1 für Tantra

Telefonspass
Jung & knackige 48J. Lady sucht ein spontanes Date! Dein
Alter & Aussehen sind unwichtig. Bin finanz. grosszügig &
offen für Alles! Freu mich riesig auf dein SMS 079 928 02 20


